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Liebe Limmattalerinnen, liebe Limmattaler
Wie geht es Ihnen? Nachdem wir die Peak-Phase der Corona-
virus-Infektionen hinter uns haben? Inmitten der «neuen 
Normalität»? Ich wünsche mir, dass Sie gesund sind und die 
aussergewöhnliche Lage bereits etwas verarbeiten konnten.

Als Spital sind wir – wie das Gesundheitswesen selbst – von 
der «grossen Welle» verschont geblieben. Von den wirtschaftli-
chen Folgen einmal abgesehen, durfte ich nebst den herausfor-
dernden Situationen ebenso viel Positives erleben. Hilfestellun-
gen, Dankbarkeit und ein generelles Zusammenrücken prägten 
unseren Arbeitsalltag. 

Dieses Phänomen beobachtete ich unter unseren Mitarbei-
tenden genauso wie auf dem Nachhauseweg. Ebenso überwäl-
tigend waren die vielen Solidaritätsbekundungen aus der Bevöl-
kerung, etwa von der ortsansässigen Kinderkrippe, vom Bäcker 
im Nachbardorf oder von ehemaligen Angestellten. Die physi-
sche Distanz hat uns emotional näher zueinander gebracht.

Ich bin stolz auf unsere Mitarbeitenden, die vielerorts über 
sich hinauswachsen mussten – und ich bin dankbar, dass die 
Limmattalerinnen und Limmattaler uns in dieser besonderen 
Zeit ihr Vertrauen schenkten. Dank ihnen sind die Patienten-
zahlen nach der «Wiedereröffnung» unserer Operationssäle 
und Ambulatorien wieder gestiegen und befinden sich nun, 
eineinhalb Monate später, beinahe wieder auf Normalniveau.

Den ersten gemeinsamen Schritt in die Zukunft konnten wir 
also bereits tun. Doch was erwartet uns nun? Gewiss werden 
uns einige Dinge weiterhin begleiten: Gesichtsmasken gab es 
früher nicht im Strassenbild, nun sind sie an manchen Orten 
Bestandteil unseres Umfelds geworden. Auch wurde uns zwi-
schenzeitig die Freiheit genommen, selbstbestimmt durchs Le-
ben zu gehen. Das hat Unsicherheiten und Ängste ausgelöst, 
die wir so bei uns bislang nicht kannten. 

Aufgrund der jüngsten Erfahrungen blicke ich dennoch zu-
versichtlich in die Zukunft. Das Limmattal ist dynamisch, flexi-
bel und solidarisch. Dank dieser Eigenschaften wird es sich in 
der «neuen Normalität» zweifelsohne etablieren.

So wie sich das Limmattal in den vergangenen Wochen zum 
«Limmi» bekannte, möchte ich dieses Bekenntnis an dieser 
Stelle erwidern: Wir sind auch zukünftig uneingeschränkt für 
Sie da und behandeln Sie in gewohnt sicherer Umgebung.

So wünsche ich Ihnen 
weiterhin viel Gesundheit, 
Elan und Aufschwung und 
einen wunderschönen baldi-
gen Sommer.

Thomas Brack,  
Direktor Spital Limmattal
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